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Einladung 
 
Termin:  Dienstag, 2. Februar 2010 bis Mittwoch, 3. Februar 2010 
Ort: Forstliche Ausbildungsstätte Pichl, Mitterdorf im Mürztal 
 

Seminar „Qualitäts-bewusst“ 
 
Seminarzeiten: 
Tag 1:  09:00 – 17:00 Uhr 
Tag 2:  08:30 – 16:00 Uhr 
 
 
Ausgangssituation: 
Im Verein "Waldpädagogik in Österreich" gibt es ein Projektteam "Qualität von Waldführungen".  
Es ist gelungen in ganz Österreich zwei vom Lebensministerium geförderte Seminarreihen 
anzubieten. Bisher haben vier Seminare in Oberösterreich und Niederösterreich stattgefunden, eines 
in Tirol und jetzt ist die Steiermark an der Reihe.  
 
Als Projektträger (Förderungswerber) tritt die Böhmerwaldschule in Oberösterreich auf. 
 
Worum geht’s? Was bieten wir beim 1. Seminar an? 
Wer Waldführungen macht, weiß aus eigener Erfahrung, dass das mit viel Arbeit verbunden ist. 
Meistens geht alles glatt und die Kinder strahlen, hin und wieder aber gibt es auch Stolpersteine oder 
besondere Situationen, die zu meistern sind. Wir sind also automatisch ständig damit befasst, unsere 
Qualitäten als Waldpädagogin/ Waldpädagoge weiterzuentwickeln. 
Bei diesem 1. Seminar "Qualitäts-bewusst" geht es genau um diese Fragen rund um die Qualität. 
Wir beschäftigen uns beispielsweise mit … 
 

• Welche Rolle spielt die Qualität von Waldführungen? Für mich persönlich, für die Gruppe, für 
die Wirkung nach außen? 

• Was bedeutet für mich Erfolg bei einer gelungenen Waldführung? 
• Welche Faktoren beeinflussen die Qualität und die Zufriedenheit? 
•  

 
Kompetente und gut eingespielte Begleitung durch: 
Mag. Martin Krejcarek, Biologe und Prozessbegleiter, Steyr und  
Peter Possert-Jaroschka, Trainings und Projektmanagement, Graz 
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Anmeldung: 
Du kannst dich per E-Mail unter (helga.wochinz@lk-stmk.at) anmelden. Falls du dich schon 
entschieden hast, maile am besten gleich zurück. 
 
 
Anmeldeschluss: 
Montag, 18. Januar 2010 
 
 
Mit welchen Kosten ist zu rechnen? 
Die Seminare werden zu 83% vom Lebensministerium und der EU gefördert, den Eigenkostenanteil 
bringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf. Dieser Betrag liegt bei € 48,-- pro Person. 
Die Kosten für Verpflegung und Unterkunft sind selbst zu tragen und betragen € 55,- (Vollpension im 
Doppelzimmer). 
 
 
Wie geht’s nach dem Seminar weiter? 
Das Seminar wird dir dann neue Erkenntnisse bringen, wenn du dafür offen bist. Für die Qualität 
deiner Waldführungen wird es dir auf jeden Fall nützen. 
 
 
Für besonders interessierte WaldpädagogInnen besteht die Möglichkeit, zusätzlich das 
Aufbauseminar "Vertrauen bildet" zu besuchen.  
 
Dieses wird in Pichl am 12.-13. April 2010 stattfinden. Es zielt darauf ab, wie man Vertrauensperson 
werden kann. Was heißt das? Vertrauenspersonen sollen auf Anfrage andere WaldpädagogInnen bei 
einer Waldführung gegen Bezahlung begleiten und rückmelden, was ihnen aufgefallen ist. Wie das 
geht und worauf dabei zu achten ist, lernt man in diesem Folgeseminar. Details gibt’s beim Seminar 
im Februar. 

 

Aktuell sind österreichweit bereits 31 Vertrauenspersonen ausgebildet. 


